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Herren Kreisklasse C Staffel 2

TTC Wöschbach V : TTC Karlsruhe-Neureut VIII 
Montag, 14.03.2022, 20:30 Uhr

Miester in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Martin Gerschitzka nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTC Wöschbach V im Match der Herren
Kreisklasse C Staffel 2 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC Karlsruhe-
Neureut VIII, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Miester und Michelberger und Gerschitzka, welche in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:5.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Weber / Miester
und Codres / Heller beendet, das Weber / Miester letztendlich gewannen. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von
Goldmann / Unger gegen Pöffel / Zellmer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Pöffel /
Zellmer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Beim anschließenden 3:
0-Sieg gegen Zattolo / Carcamo Fernandez zeigten Michelberger / Gerschitzka hingegen ihren
Kontrahentinnen die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Goldmann,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manuel Heller verlor. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Alexander Weber sein Einzel gegen Daniel Codres noch mit 11:9, 11:8, 4:11, 10:
12, 9:11 im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Zwischenzeitlich musste Michael Miester zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Laura Zattolo aber trotzdem sicher mit 11:1, 5:11, 11:9, 11:5 ein. Trotz 1:0 Satzführung verlor Bernd
Unger sein Spiel gegen Franz Pöffel letztlich mit 11:8, 8:11, 8:11, 7:11. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jens Michelberger wehrte eine 1:0 Satzführung von
Josef Zellmer ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim nachfolgenden 3:1-Erfolg
gegen Fernanda Carcamo Fernandez kam Martin Gerschitzka nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Andreas Goldmann letztlich auf Lager, um Daniel
Codres final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 3:11, 6:11. Nicht ganz mithalten
konnte Alexander Weber, beim 7:11, 8:11, 11:6, 8:11 gegen Manuel Heller, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Michael Miester bekam es nun mit Franz Pöffel zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Michael Miester am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Bernd Unger gelang es, Laura Zattolo im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen Sieg holte
Jens Michelberger bei seinem 3:1 gegen Fernanda Carcamo Fernandez. Recht kurzen Prozess
machte Martin Gerschitzka beim 11:9, 11:2, 11:6 mit Josef Zellmer. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Wöschbach V nun ein Punktekonto von 11:5 Punkten auf,
während der TTC Karlsruhe-Neureut VIII vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2022 gegen die TG
Aue 1895 III ansteht, 2:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Wöschbach V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2022 gegen die TG Söllingen II.

 Statistik:
 TTC Wöschbach V

Doppel: Weber / Miester 1:0, Goldmann / Unger 0:1, Michelberger / Gerschitzka 1:0 
Einzel: A. Goldmann 0:2, A. Weber 0:2, M. Miester 2:0, B. Unger 1:1, J. Michelberger 2:0, M.
Gerschitzka 2:0 

 TTC Karlsruhe-Neureut VIII
Doppel: Pöffel / Zellmer 1:0, Codres / Heller 0:1, Zattolo / Carcamo Fernandez 0:1 
Einzel: D. Codres 2:0, M. Heller 2:0, F. Pöffel 1:1, L. Zattolo 0:2, F. Fernandez 0:2, J. Zellmer 0:2


